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Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 R/Donau (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd)

SV Wiesent : SV Zeitlarn III 
Freitag, 25.11.2022, 20:00 Uhr

6:4-Erfolg für den SV Zeitlarn III beim SV Wiesent

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als Jürgen Brandl den Matchball für die Gäste
des SV Zeitlarn III im Punktspiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 R/Donau (Bayerischer TTV -
Oberpfalz-Süd) verwandelte und der Sieg der Mannschaft damit unter Dach und Fach war.
Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Heimteam SV Wiesent, das eine 4:6 Niederlage (bei einem
Satzverhältnis von 13:22) hinnehmen musste. Durch diesen errungenen Sieg hat die
Gastmannschaft nach dem 10. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 16:4.

Das Spiel lief wie folgt ab: Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Rainer / Zormeier letztlich
parat, um Ziegler / Brandl final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 7:11, 9:11, 9:11.
Beim 11:9, 11:9, 12:10 gegen Bach / Zilbauer fanden Spitzer / Rupprecht hingegen von Anfang an
die richtige Taktik in ihrem Spiel. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei
Punkten Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Nach den ersten Partien gingen nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den
Tisch. Keine Chancen hatte indessen danach Dieter Rainer beim 6:11, 8:11, 4:11 gegen seinen
Kontrahenten Moritz Zilbauer, obwohl das Spiel im Vorhinein als eher ausgeglichene Partie
eingeschätzt werden konnte. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Klaus Spitzer beim
letztendlich klaren 0:3 gegen Andreas Bach. Beim Spielstand von 1:3 ging es nun weiter, als das
untere Paarkreuz sich duellierte. Auf verlorenem Posten stand Norbert Zormeier in den ersten
beiden Sätzen zunächst gegen Jürgen Brandl, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug
sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Trotz 1:0 Satzführung verlor Markus Rupprecht
sein Spiel gegen Klaus Ziegler letztlich mit 11:5, 9:11, 6:11, 14:16. Beim Stand von 2:4 gingen die
Spitzenspieler des SV Wiesent und des SV Zeitlarn III in die Box. Wenige Chancen hatte derweil
Dieter Rainer beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Andreas Bach, obwohl das Spiel im Vorhinein als
fifty-fifty-Partie eingeschätzt werden konnte. Klaus Spitzer gelang es am Nachbartisch Moritz
Zilbauer zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Nicht einen
Satzgewinn überließ Norbert Zormeier seinem Gegner Klaus Ziegler beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg
und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Der letzte Zwischenstand vor dem
kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: SV Wiesent 4 Punkte, SV Zeitlarn III 5 Punkte. Nicht
so gut lief es für Markus Rupprecht bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jürgen Brandl. Somit war
der Deckel auf einen spannenden Mannschaftskampf gesetzt und der SV Zeitlarn III verließ mit
einem umkämpften 6:4 Erfolg die Halle.

Nach diesem Ergebnis wird der SV Wiesent am 09.01.2023 gegen spielfrei* versuchen, die
Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am 13.01.2023 gegen
den VfB Bach II mitnehmen.

 Statistik:
 SV Wiesent

Doppel: Rainer / Zormeier 0:1, Spitzer / Rupprecht 1:0 
Einzel: D. Rainer 0:2, K. Spitzer 1:1, N. Zormeier 2:0, M. Rupprecht 0:2 

 SV Zeitlarn III
Doppel: Ziegler / Brandl 1:0, Bach / Zilbauer 0:1 
Einzel: A. Bach 2:0, M. Zilbauer 1:1, K. Ziegler 1:1, J. Brandl 1:1
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